
     Im Juli  diesen Jahres habe    
ich mich der Nepalhilfe -Reise- 
gruppe angeschlossen und die 
vielfältigen und außergewöhn- 
lichen   Eindrücke  von   Nepal 
und Bhutan erleben dürfen.  

 
                                  Neben   den  Begegnungen 

mit   den  Menschen  und   den  
Projekten der Nepalhilfe Kulm-
bach interessierte ich mich be-
sonders   für  die  vielen  kultu- 
rellen Highlights unserer Reise, 
aber auch für die sozialen und 
politischen Hintergründe. 

     Anlässlich  der  Geburtstagsfeierlichkeiten von 
Peter  Pöhlmann  hatte  ich die Gelegenheit unter 
anderem  ein  ausführliches  Gespräch  mit   dem 
ständigen  Vertreter  der  deutschen  Botschaft in 
Kathmandu,    Herrn  Norbert   Meyer  zu   führen. 
Diese  Unterhaltung  wird heute per Internet noch 
weiter gepflegt. 
     Gerne gebe ich hier an dieser Stelle etwas von 
diesem  Gespräch  wieder,  weil  ich glaube, dass 
die  Aussagen von Herrn Meyer für alle Mitglieder 
( und  andere  geneigte  Leser ) ganz  interessant 
sein könnten:  
     Norbert Meyer versicherte mir, dass die Nepal- 
hilfe   Kulmbach  einer  der  wichtigen  deutschen 
Nichtregierungsorganisationen (NGO) ist, die den 
guten  Ruf,  den  Deutschland  in  Nepal  genießt,  
weiter  fördert und mithilft, das Ansehen Deutsch- 
lands im Lande weiter auszubauen. 
     Gerade   das  unmittelbare   Engagement  von 
Bürgerinnen und  Bürgern aus Deutschland - und 
und  dabei meinte Norbert  Meyer nicht nur Spen-
den  sondern  auch  die aufgebrachte  Freizeit un- 
serer  Mitglieder  seien ein wesentlicher Bestand- 
teil der  bilateralen  Beziehungen zwischen unse- 
ren Ländern. 
     Das fand er umso wichtiger, als es dieses Jahr 
ein besonderes Jubiläum zu  feiern gilt - denn just 
vor  50 Jahren  wurden die diplomatischen Bezie- 
hungen  zwischen  Nepal und Deutschland aufge- 
nommen. 
     Er  zeigte  sich  begeistert  von  der  Arbeit der 
Nepalhilfe Kulmbach,  denn nach seiner Meinung 
ist  es  neben  der  hohen  Politik  oder dem  Aus- 
tausch von Botschaftern für die Beziehungen zwi- 
schen  zwei  Ländern mindestens ebenso wichtig, 
kulturellen  Austausch  an  der  Basis, das Lernen 
der anderen Sprache und auch konkrete Entwick-
lungsvorhaben  zu pflegen,  wie sie die Nepalhilfe 
Kulmbach mit Erfolg betreibt. 
 
       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     Er  fand, dass diese  Art der Hilfe Menschen ei-
nander  näher bringt – und unseren Partnern Unter- 
stützung  anbietet  bei der Gestaltung ihrer Zukunft. 
Die Tätigkeit  der  NGO's  helfe  ganz  konkret  den 
Menschen  in  Nepal,  seien  es  Schülerinnen  und 
Schüler, junge Mütter oder Kranke, oder auch Men- 
schen  aus unterprivilegierten Schichten  wie Dalits. 
     Er und  seine Mitarbeiter an der Botschaft unter- 
stützten daher sehr das Engagement der Nepalhilfe  
Kulmbach. 
     Ein  Satz von Norbert Meyer ist mir besonders in 
Erinnerung geblieben:  
 
"Alle Anstrengungen, die dazu  
dienen,  die  große  Armut des  
Landes zu verringern, sind be- 
grüßenswert." 
 
Sigrid Daum 
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